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168 Klaipėda

Litauisch; Englisch ist weit verbreitet. Deutsch wird
oft verstanden, aber aus geschichtlichen Gründen
ungern gesprochen.

Litauische Litas (Lt), 1 Lt = 100 Centas
1 Lt = 0,29 €, 1 € = 3,45 Lt (Stand: April 2010)

Nur bei gutem Service sind 10 % üblich. Allgemein
wird die Rechnung aufgerundet.

Allgemeine Öffnungszeiten sind Mo.–Sa. 10–21
Uhr, So. 10–20 Uhr.

Klaip ·eda
Klaipëda, das ehemalige Memel, wurde 1250 ge-
gründet. Die Stadt liegt gegenüber der Kurischen
Nehrung an der Danë. Bis zum Zweiten Weltkrieg
lebten überwiegend Deutsche in Klaipëda. Als
freie Wirtschaftszone ist Klaipëda heute der wich-
tigste Hafen Litauens.

Vom Terminal sind es nur wenige Schritte bis in
die Altstadt.

Am Hafenausgang nach rechts folgt man der brei-
ten Pilies gatvë bis zur Zveju gatvë. Sie führt direkt
zum Theaterplatz. Sehenswert sind das klassizisti-
sche Theater und der Simon-Dach-Brunnen mit
dem Ännchen von Tharau. Das Ännchen, im
wahren Leben Anna Neander, war die Braut des
Predigers Johannes Portatius. Ihr zu Ehren soll Si-
mon Dach das plattdeutsche Gedicht „Ännchen
von Tharau“ geschrieben haben. Dass Simon
Dach wirklich der Autor des Gedichtes ist, wird
von neueren Forschungen verneint. Der plattdeut-
sche Text wurde von Johann Gottfried Herder ins
Hochdeutsche übertragen und von Friedrich Sil-
cher vertont. Die Brunnenfigur des Ännchen
musste nach alten Fotos rekonstruiert werden, da

Sprache

Rundgang

In die Stadt

Kurz und
bündig

Öffnungs-
zeiten

Trinkgeld

Währung

Vorseite:
Das berühmte
Ännchen von
Tharau
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das Original seit dem Zweiten Weltkrieg ver-
schollen ist.

Vom Theaterplatz geht es über die Turgaus gatvë
zur Aukstoji. Im alten Kornspeicher strich ehe-
mals frische Luft durch die Fenster, um das Ge-
treide trocken zu halten. Heute befindet sich hier
das Kunst-Ausstellungshaus. In sechs Sälen wird
litauische und ausländische moderne Kunst aus-
gestellt.
• Kunst-Ausstellungshaus, Aukstoji 3, geöffnet:

Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Eintritt: 4 Lt (1,10 €)

Gleich um die Ecke, in der Didžioje Vandens, be-
findet sich das Kleinlitauen Museum. Zu sehen
sind dort Alltagsgegenstände aus dem 19. und
20. Jahrhundert und Dokumente zur Geschichte.
• Kleinlitauen Museum, Didžioji 6, geöffnet: Di.–

So. 10–18 Uhr, Eintritt: 3 Lt (0,90 €)

In Höhe der Kreuzung zur Tilty gatvë stehen in
der Jono gatvë die ältesten Häuser Klaipëdas. Et-
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Kirchtürme
zieren die
Silhouette
der Stadt
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170 Klaipėda
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was weiter Richtung Danë, in der Kepeju gatvë,
steht die Skulptur „Stadtansichten“ des Künstlers
Bosas. Am Fluss nach rechts hat das ehemalige
Schulschiff „Meridianas“ festgemacht. Fast schon
ein Wrack, wurde es noch rechtzeitig restauriert
und zu einem Restaurant umgebaut.

Nach Überquerung der Birzos-Brücke befindet
sich auf der rechten Seite die „Arche“, eine Skulp-
tur, die 150 t schwer und 8,5 m hoch ist. Sie soll an
die Vereinigung Litauens mit Klaipëda erinnern.
Das künstlich abgebrochene Oberteil der Skulptur
symbolisiert das Gebiet von Königsberg, das heu-
te zu Russland gehört. Von der Brücke nach rechts
entlang der früheren Börsenstraße, heute Danës
gatvë genannt, steht das alte Rathaus. Von dem
Börsengebäude ist nichts mehr erhalten. Der H.
Manto gatvë folgend, liegt links der Atgimimo
aikste mit Musiktheater und Philharmonie. We-
nige Schritte weiter nach links in der Liepu 12 ist
das Uhrenmuseum untergebracht. Es zeigt Uhren
in allen Größen und aus allen Epochen.
• Uhrenmuseum, Liepu 12, geöffnet: Di.–Sa. 12–

17.30, So. 12–16.30 Uhr, Eintritt: 6 Lt (1,70 €)

In der gleichen Straße steht noch die alte Haupt-
post. Im 42 m hohen Turm ertönt Sa./So. um
12 Uhr ein Glockenspiel.

Ein ganzes Stück weiter, bis zur Trilapio gatvë,
geht der Weg nach links zum Skulpturenpark.

171Klaipėda
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m 1 Aquarium,
Meeresmuseum,
Delfinarium

s 2 Nerija Fort
m 3 Naturmuseum
b 4 Busabfahrt

Ü 5 Fähre nach Smiltynê
S 6 Markt
v 7 Jachthafen, Jachtclub
Ü 8 Autofähre nach Smiltynê
S 9 Delfinas Markt
Ü 10 Internationaler Fährhafen

Legende zum Cityplan Klaipëda
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172 Klaipėda
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Auf dem ehemaligen Friedhof können bei einem
Spaziergang über 100 Skulpturen litauischer
Künstler betrachtet werden.
• Ma�vydas-Skulpturenpark, zwischen Liepu und

Dokanto gatvë

Wer den Weg zum Park scheut, kehrt zur Brücke
zurück und folgt der Zveju und Pilies gatvë zum
Hafen.

Für den Rundgang sollten 2,5 Stunden eingeplant
werden.

Die Kurische Nehrung mit Dünen, Kiefernwäl-
dern und Fischerdörfern ist ein Muss. In Juod-
krante sind auf dem Hexenberg, Raganu Kalnas,
100 zum Teil furchterregende Figuren der hiesigen
Märchen- und Sagenwelt ausgestellt.

Der größte Ort auf der 100 km langen Landzunge
ist Nida (Nidden). Im Ort stehen noch viele alte Fi-

Landpartie

173Klaipėda
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s 1 Ma�vydas-Denkmal
s 2 Alte Bibliothek
o 3 Konzertsaal

des Musikzentrums
b 4 Busbahnhof
s 5 Ma�vydas-

Skulpturenpark
o 6 Konzertsaal

(Konservatorium)
s 7 Gemäldegalerie
s 8 Altes Rathaus
U 9 Musiktheater/

Philharmonie
m 10 Uhrenmuseum
P 11 Alte Post
s 12 Skulptur „Arche“
s 13 Segelschulschiff

„Meridianas“
s 14 Alte Speicher

s 15 Altes Hochhaus/
Bronzepoller

o 16 Börsenbrücke
Ü 17 Privatfähre nach

Smiltynê
U 18 Theater
s 19 Simon-Dach-Brunnen

mit Ännchen von Tharau
g 20 Johannes-Hügel
m 21 Kunst-Ausstellungshaus
o 22 Zentrum für Ethnokultur
m 23 Kleinlitauen Museum
S 24 Markthalle
m 25 Schmiedekunstmuseum
s 26 Klaipëdas älteste Häuser
s 27 Skulptur

„Stadtansichten“
i 28 Touristinformation
a 29 Grüne Apotheke

Legende zum Cityplan Klaipëda Zentrum
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174 Klaipėda

scherhäuser, reetgedeckt und rotblau angemalt.
Wer etwas auf sich hielt, hatte in Nida ein Ferien-
haus. So auch Thomas Mann, dessen Haus zur Ge-
denkstätte wurde. Sehenswert ist auch der alte
Friedhof mit den ungewöhnlichen Grabbrettern,
die auch als Kurenkreuze bezeichnet werden. Na-
he dem Ort erhebt sich Europas größte Wander-
düne. Von dem 60 m hohen Gipfel geht der Blick
weit über die Dünenlandschaft bis zur Grenze der
russischen Enklave Kaliningrad. Entlang der Hafen-
promenade und der Hauptstraße bieten sich ge-
nügend Möglichkeiten, sich von der Dünenklette-
rei zu erholen.
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Fachwerk-
häuser in der
Altstadt

�

150-177_Landgang_2010_Lettland und Litauen:STAND 4c.qxd 19.04.2010 15:04 Seite 174
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Wer bis jetzt noch keinen Bern-
steinschmuck besitzt, sollte die
Bernsteingalerie mit Museum
besuchen. Neben Infos über
Förderung und Verarbeitung
wird auch Schmuck verkauft.
• Bernsteingalerie und Muse-
um, Pamario 20, 5872 Nida,
geöffnet: Mai–Oktober tgl. 9–
21 Uhr
• Thomas-Mann-Haus, Skruz-
dynes 17, 5872 Nida, geöffnet:
Mai–Sep. Di.–So. 10–18 Uhr,
Eintritt: 4 Lt (1,10 €)

• Fähre: Die Fähre zur Kurischen Nehrung fährt
ab dem alten Fährterminal, Zveju 8, oder dem
neuen Fährterminal, Nemunu 8. Abfahrten sind

etwa stündlich. Das Mietauto
kann mitgenommen werden.
Für den Ausflug auf die Kuri-
sche Nehrung sollten 6–8 Stun-
den eingeplant werden.

Eine weitere Möglichkeit ist ein
Ausflug nach Palanga, dem
größten Kurort Litauens. Be-
liebt ist der Ort wegen des fein-

sandigen Strandes und der Dünenlandschaft. Se-
henswert ist außerdem das Schloss Tiskevicius.
Der Park wurde im Jahr 1895 mit 500 seltenen
Bäumen und Sträuchern angelegt. Im Schloss be-
findet sich das Bernsteinmuseum. Ausgestellt
sind 25.000 Stücke, davon die Hälfte mit Ein-
schlüssen.
• Palangos gintaro muziejus (Bernsteinmu-

seum), Vytauko 17. Öffnungszeiten: Di.–Sa.
10–20 Uhr, So. 10–19 Uhr, Eintritt kostet 8 Lt
(2,30 €). Der Parkbesuch ist kostenlos. Das
Bernsteinmuseum ist etwa 700 m von der In-
nenstadt entfernt.

Preise vergleichen
Die Ausflugsbusse zur

Nehrung haben auf der Fähre
Priorität vor Privatfahrzeugen.
Es kann zu längeren Wartezeiten
kommen.
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Bernstein-
schmuck gibt
es in Litauen
wortwörtlich
an jeder Ecke
zu kaufen
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176 Klaipėda

Die Fahrt von Klaipëda nach Palanga mit dem Taxi
dauert ca. 30 Minuten.

Das Litauen Aquarium liegt gegenüber von Klai-
pëda auf der Nehrung. 33 Becken zeigen die Un-
terwasserwelt von der Ostsee bis in die Tropen. In
Außengehegen leben Seehunde, Seelöwen und
Pinguine. Für Unterhaltung sorgt eine Delfin-
Show. Neben dem Aquarium ist noch das alte Ne-
rija Fort (dt. Nehrungsfort) zu besichtigen. Mit
dem Besuch des Aquariums, der verschiedenen
Ausstellungen zur Geschichte der Seefahrt, den
Traditionen der Fischer auf der Kurischen Neh-
rung und dem Leben unter Wasser lassen sich in-
teressante Stunden verbringen.
• Litauen Aquarium, Smiltynes 3, geöffnet:

Di.–Sa. 12–19 Uhr, Delfin-Show: 12 u. 15 Uhr,
Eintritt: 18 Lt (5,10 €). Es fährt ein Schiff vom
alten Fährterminal direkt zum Aquarium.

• Tourismus und Kultur Information Zentrum,
Turgaus 7, 91247 Klaipëda, Tel. +370 (0)

Infos

Das
Besondere
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Typisch
für Litauen:
Holzbau-
architektur
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46412186, E-Mail: tic@klaipedainfo.lt,
www.klaipedainfo.lt, geöffnet: Mai/Sep.
Mo.–Fr. 9–18, Sa. 10–16 Uhr, So. geschl.,
Juni–Aug. Mo.–Fr. 9–19, Sa./So. 10–16 Uhr

• Europcar, Zveju Str. 10, Klaipëda,
Tel. +370 (0) 46311466, E-Mail:
klaipeda@europcar.lt, www.europcar.lt

• Budget, Šilutes 32, Klaipëda,
Tel. +370 (0) 46342690,
E-Mail: budget@budget.lt, www.budget.lt

• Gintarine planeta, Turgaus 2–18. Das Geschäft
ist spezialisiert auf Bernstein und Silber.

• Akropolis Shopping Center, Taikos pr. 64. 160
Geschäfte in einem Gebäude, vor allem für Klei-
dung, Accessoires und Souvenirs.

Einkaufen

Auto-
vermietung

177KlaipėdaCityplan Seiten 170, 172
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